
KrrNnton WotkendlAÜ.
SS. Jahrgang.

Frühlings Kleider.
Ein Besuch durch diese Abtheilung

wird sich siir Sie lohnen und Ihnen
eine seine Idee geben von den bizaud,
ernden Anchgen der Saison. E« giebt
charmante Röcke für Frühling in den

neuesten Stilen und Farben. Popu-

liire Gewänder ;u populiiren Preisen.
Neue Rock Modelle sind Rookie.

Abenddämmerung blau, viele grüne,
saihionable Check», schwarze Tafseta.
Serge, Gabardine und Poplin. »K.gü
bis »40.W.

«Leiderröcke und Röcke in den besten
Modellen der Saison, mit dem Hauch
der Neuheit und extlusioen Dessin, die
stempeln ein G-wand mit Jiirer vollen
Vestätigung, Macht unser fertig zum
Tragen Departement Ihren Rahepiatz

Vergnügen machen, Ihnen da» neueste
zu erklären, während Sle warten.

Zweiter Stock.

Charmante Muslin
Nachlgewänder

werden imwer verlangt und Sie werden

diese au« zwei Gründen wünschen?die
Quoiitär und den Pret« während
Stile korrekt sind; Nainsoot, Crepe
und Batiste, lange oder tur,e Aermel,
hoher oder niedriger Hals, und jede
Bräße. Die meisten Veute sagen, daß
sie kl,2b oder »t,St> werth sind, »ser
unsere Preiilarte sagt SS Cent».

Zweiter Stock.

Zm Taillenreiche
diese Taae kommen Frauen viele Wege
Warum? Weil e» solch' eine prachi
volle «u»stellung giebt von den neuen
Mooellen in Voile. Organdie und
Lawn; einfach, Spitzen verwert und
Stickerei, gäncy farbige Streifen in
Voile und Jap Seide, tonservaliv ge-
preist zu 9U Hent«.

Weiße Waaren
werden zu jeder Zeit benatzt, aber die«
ist eine spezielle Frühling« Anziehung.

Ein extra seine», schneeweiße« Long

Cloth. lU Cent« die Elle, oder vollc«
12 Ellen Stück für »t u».

NMmlmLk
M-127 Avenue.

Deutsche

TchSn Färberei.
327 N. Washingto» Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise voll
führt, vem Reinigen und Plätte-
spezielle ilusmerksamteit geschenkt. Ar
btit abge>ott und abgeliesert.

Geo. W. Schmidt, Eigentd

O. B. Parlridye,
Advokat und Rechtsanwalt

4SI Lackawanna »venu«,

Ludwig T. Stipp.
tantriktor »»d »aumeister,

Ve-Pte« Bank «ebtude.

»»» vlinNltch »»«geftihr«,

Vyr Werners
(D-altch««

Re»e «»»reise: 612 Li»»e, «traße.

«chuttdet«. Alorist,

A. Conrad äe Sohn.
Nllgewetue

Versicherung,
»TN Wyowtug >veuue,

Gerauto», Va.

Gebrüder Schneider.
Gl«»»»« »»» Met«» «r»eiter

t» v,»?. Itsn»»««»,

Inland.
Panamatanal bald wieder klar

zur Durchfahrt.

stall-Geraubtes vady der Mut
»er wiedcrgeftcbrn?Minnesota Re

konische Dum-T>um Kugeln.

Neues Tauchboot,
Tauchboot ?L ?10," das vierte,

welches für die Ver, Staaten-Flottevon der Fore River Shipbuilding Cor
poration in Vuincy, Mass., gebaut

worden. Frl. Catherine Rush, Toch
ter des Kommandanten der Charles-
town Navy Aard, war Taufpatin.

121 Jahre alt.
Ju Kansas City, Kan., ist der Far-

der Sophor Plantage in Virginia ge
boren war, zu welcher Zeit nach Wash
ington Präsident der Ver. Staaten
war. Er hatte Kriegsdienste getan
und bezog eine Pension von den Ver

Der Fall ?Appam."
Kapitän Harrison von dem frühe

r«n englischen Dampfer .Appam/
welcher als deutsche Prise am 1. Fe
brauer in Hampton Roads einlief, Hai

gericht beantragt. Ein Antrag aui
Beschlagnahme des Schiffes selbst ist
schon seit längerer Zeit beim Gerichl

Kriegsrisiko auf See auf Z110,000,00c
versichert und §2,200,000 Prämien
eingenommen. Alle Verluste sind aus

vom Kongresse bewilligten P5,000,00V
sind noch unberührt.

Departement des Innern 2,000,000

ten Arizona, Kalifornien, Colorado,
Kansas, Montana, Nord-Dakota, Süd-
Dakota, Oregon und Wyoming Hin-

Teil des Rests sind Gesuche

Mass., aufgestellt. Das Instrument
wurde von S. Frederick Kloster, einem

Dr. Fred. A. Cook, der Nordpol-
fahrer, erschien neulich in Washington,

Robert E. Peary, jetziger Rear-Admi-

werden, Beweise für seine Behauptung

Mehr Postsparbanken.

Der Senat hc-t das Amendemen! des
Hauses zu dem Gesetz über Postspar-
kassen angenommen, wodurch dai

legen kann, von PS(X) auf 51<X)i1 mit
Zinsen erhöht wird und weitere Pl<XX>,
aber ohne Zinsen, individuell eingelegt

gestattet sein soll.

fahrt freigegeben werden. Bis zu die-
sem Tage hofft man die Folgen des

Einschnitt lein weiterer Erdrutsch er-
folgt, so wird Mitte nächsten Monats
alles wieder in bester Ordnung sein,

des Kanals selbst.

Das Ergebnis der im Staate Min-
nesota abgehaltenen Primärwahlen für

Nachrichten deuten an, daß der Bun
dessenaior Albert B, Cummins von
lowa den Mitbewerber um die repu
blilanifchen Präsidentschaststandida-
tur, Henry D. Estabrook von New
Morl, mit einer Mehrheit von acht zu
eins aus dem Felde geschlagen hat.

Kanadische Retruten.
Seit dem 1, Dezember, 1915, sind

in dem kanadischen Militärdistrilt No.
10, welcher die Provinzen Manitoba

Kewating und die Distrikte Thunder
Bay und Rainy River umfaßt, 18,432
Mann als Rekruten für überseeische»

3873 Mann anwerben lassen. Aus

über 2000 Mann,

Prohibition in Manitoba
Durch Berichte aus den Landdistril

ten von Manitoba wird der bereits ge

nähme des Gesetzes l. Juli
in Manitoba nahezu 2VV Wirtschaften,

sein.
Flieger abgestürzt.

sion des Motors des Luftschiffs her

Das Justizkomitee des Hauses hat
stimmeneinhellig beschlossen, am 28,

wägung aller Frauenstimm/echt-Bills
bis zum IS. Dezember dieses Jahres
verschoben hat. Dem Beschluß ging

kommt.
Baby gerettet.

Das Baby, welches die Villa-Ban-
diten auf dem Wege nach ColumbuS

Cosas Grandes brachte. Die Freude
der Mutler, als sie das Kind in Juarez
zurückerhielt, war grenzenlos. Sie

Banditen teilnahm, welche den Ueber-
fall auf Columbus, N. M,, unternom-
men, haben die Villa-Leute dabei

Amerika hergestellt worden sind. Wie-
czorkiewicz machte diese Angabe, alt er

Seranton, H>a., Donnerstag, den 2». März t»I«.

?Kentucky" nach Vera Cruz,

Das in New Orleans liegende
Schlachtschiff ?Kentucky" ist von Ma
rinesekretär Daniels nach Vera Cruz

hat. Im Marineixpartement wurde
erklärt, daß die ?Kentucky," welche erst
kürzlich von Vera Cruz nach New Or

Washington zu treten. Ursprünglich
hatte die Absicht bestanden, das Schiff
von New Orleans nach Philadelphia
zu senden.

Ausland.
DaS Baud um Berdun zieht

sich enger.

Die Teutsche» erziele« im Weste«
und Osten Erfolge?Die Türkei
wirft grohe Iruppenmassen gegen
die Rufsen-Der U Boottrieg durch
Itrptq' Rücktritt nicht dretofluftt.

Die Kriegslage.
Der Kampf um die Festung Verdun,

der nun schon seit vier Wochen wütet,
nimmt seinen langsamen aber regel-

schen bessert sich stetig, Am Anfang

1) In der Mitte der Schlachtauf

gegen die Cote de Poivre (Pfeffer-

südlich vom Albain-Wald, dessen öst-

Der Vorstoß über die Pfeffer-Hügel

und Verdun ist das starle Fort Belle-

-2) Auf dem linken Flügel dringt
die Woevre-Armee aus der Woevre-

Fortkette Berduns vor. Nördlich der
Bahn Metz?Etain ?Verdun sind die

3) Der rechte Flügel hat sich, auf
dem Gebiet links der Maas, erst spä-

Maasschleise (die auf dem anderen

Ufer der Maas gelegene sogenannte
Maas-Halbinsel ist schon längere Zeit
in deutschem Besitz), ist die gerade Rich-
tung zwischen der Front des rechten

Flügels und der Mitte hergestellt wor-
den. Die Höhe 265, südlich der Li-
nie Regneville?Bethincourt?Malan-
court, ist von den Deutschen genom-

Homme, weiter südwestlich, wird zur
Zeit noch gekämpft. Das nächste Ziel
des Vormarsches dieses rechten deut-
schen Flügels bilden die Verdun west-
lich vorgelagerten Forts. Des weite-
ren liegt die Möglichkeit vor, daß den
Franzosen die einzig noch offene Mit-

schnitten wird.
Die erfolgreiche Entwicklung der

Angriffsoperationen wird durch den
stetig steigenden Umfang der deutschen
Beute illustriert. Die verschiedenen
amtlichen Mitteilungen der deutschen
OberstsnHeeresleitung besagen darüber

folgendes i Am 29. Februar waren es
17,000 Gefangene, 78 Geschütze und
86 Maschinengewehre. Am 4. März
bereits weitere 1000 Gefangene, 115
Geschütze und 161 Maschinengewehr«,
Nach dem Berliner amtlichen Bericht

430 Offiziere, 26,042 Mann, 189 Ge-
schütze, unter diesen 41 schweren Kali-
bers, und 232 Maschinengewehre,
Darnach müssen die bisherigen franzö-
sischen Gesamtverluste 120,000 bis
130,000 Mann betragen. Die deut-
schen Verluste sind ganz bedeutend ae>

amtlichen Berliner Berichten, sondern

?Assoziierten Presse" ausdrücklich fest
gestellt. Wenn Lord Northcliffe, der

stigie französische Stellungen, 1400
Meter breit und IVO Meter tief, sind

gehalten. Der Hügel ist 2SS Meter

gel 265. Sein Besitz sichert nicht nur

weitere Vorwärtsbewegung aus dem

westlichen Ufer der Maas errichtet.
Diese Vorwärtsbewegung richtet sich

winden. Vor den Hügeln 16S und

ISS ist der Vormarsch des rechten
Flügels zeitweise zum Stehen gctom-

Jn Albanien erlitten die Italiener

Deutschlands gegen Brasilien führen
mag.

Während der Woche waren allerlei

miinien demnächst in den Krieg eintre

auf Seiten der Entente. Die Gerüchte
stammten aber ohne Ausnahme aus

Stummer IS.

fortgesetzt und der Rücktritt des Groß-
admirals von Tirpitz scheint auf die
Kampfpolitil Deutschlands nicht den
von den Alliirten gewünschten Einfluß

lichen Ruhestörungen führen würde.
Aus Athen wird gemeldet, daß Pre-

mierminister Stuludis von Griechen-

nister Stuludis Hai vor dem Kabi-
nett eine Kollektivnote der Alliirten
verlesen. Nach einer kurzen Bespre-

Beschlusse lud der Premier die Gesand-

Punkte mit, betreffs welcher feine Re-
gierung sich entschieden hatte:

.Die griechische Regierung ist nicht

lassen,
?Die Regierung betrachtet eS nicht

Dr. Friedrich W. Lanze,
Deutscher Arzt.

3lb Jesferson Avenue, nahe Viade« M.
Ofße« e«»»d«» i «?«0 v,r»tn«»«, »-

« 7-« »»«,»«

Dr. LämouäDouusx»»»,
Zahnarzt,

Sl2 People«' Bank SedSude,
ton Ave. und Spruce Straße.

<« wird dniisch ««spreche».

Dr. C.C. Laubach,
Zahnarzt,

Dime Bank Gebäude, Ecke köy»mt>ß
Avenue und Spruce Straße.

Dniisch «espr-che».

Wm. Troste» Söhne»
Deutsche Meygee,

ms Jackson Stra?,
~t«r» dt« fitn? «>r»,,» H,»> P.k,
»e»s° ,ll« «or«-» frisch»« »,»
,I«tsch,«.»chfl.tsch

Lurschel Wairg Co.

Paskuristlttl Milch and Rad».
BST Hampton Straße.

Schadl K Äo.,
Allgemeine Versicherung,

403 5 Mear« Gebäude.

Allgemeiner

v»«etßer »»» To»tr»kt«r,
Ssßer, 827 ». w»shi»,t>» »»e««.

»crauton, V«.
t« ,ri»rttS>«, ««A.

»I, I»» «let»dr«ch Sa»». Satrtt««
»la? ««» »»» V<«»m»a« «ecklw»^

««-t»»r»ch» » o» i» «W»
da»«». D«. »»


